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Herren Kreisliga A Südwest

SG Schorndorf IV : TV Oeffingen III 
Sonntag, 05.02.2023, 10:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Kreisliga A Südwest für die SG 
Schorndorf IV

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber der SG Schorndorf IV am vergangenen Sonntag in der
Herren Kreisliga A Südwest beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt
unter das 11. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Fritz / Kern. Nach diesem Erfolg haben
die Spieler um den Einser Werner Fritz nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Fritz / Kern konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Ziegler / Temme beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die gewinnbringende Taktik
fehlte hingegen Zengödi und Aupperle bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Arbter und Kröger ab
dem ersten Ballwechsel. Lange umkämpft war anschließend die Partie zwischen Schmidt /
Münzenmaier und Strobel / Brösamle, ehe sich die Gastspieler mit 11:8, 7:11, 11:4, 2:11, 7:11
durchsetzten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Werner Fritz überzeugte im Einzel gegen
Torsten Kröger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte dann Andreas Zengödi letztlich im Repertoire, um Jürgen Arbter final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 3:11, 5:11, 11:13. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Jürgen
Kern bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Jens Strobel. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Das Einzel zwischen Martin Schmidt und Michael Ziegler endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schmidt endete. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Marlon Münzenmaier gegen Matthias Brösamle nicht, aber mehr als
ein Satz ging beim 11:5, 16:18, 11:6, 11:9 nicht verloren. Bemerkenswert war hierbei der zweite
Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Münzenmaier beendet wurde. Den
Sieg von Florian Temme konnte Michael Aupperle im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Werner Fritz
bekam es nun mit Jürgen Arbter zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Werner Fritz am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Lange
umkämpft war die Partie zwischen Andreas Zengödi und Torsten Kröger, ehe sich der Gastspieler
mit 10:12, 5:11, 12:10, 11:9, 6:11 durchsetzte und Kröger seine Favoritenrolle somit bestätigen
konnte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Jürgen Kern seinem Gegner Michael
Ziegler letztlich beim 2:11, 8:11, 11:8, 8:11 nicht gefährlich werden. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Martin Schmidt konnte im Spiel gegen Jens Strobel
dagegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Beim 3:0-Sieg
gegen Florian Temme zeigte Marlon Münzenmaier seinem Gegner die Grenzen auf. Beim wenig
später folgenden 3:0 gegen Matthias Brösamle fand Michael Aupperle von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
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Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Fritz / Kern und Arbter / Kröger, das Fritz / Kern letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnten. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für die SG Schorndorf IV am 18.02.2023 gegen den TB Beinstein IV
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 25.02.2023
gegen den VfL Waiblingen einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG Schorndorf IV

Doppel: Fritz / Kern 2:0, Zengödi / Aupperle 0:1, Schmidt / Münzenmaier 0:1 
Einzel: W. Fritz 2:0, A. Zengödi 0:2, J. Kern 0:2, M. Schmidt 2:0, M. Münzenmaier 2:0, M. Aupperle 1:
1 

 TV Oeffingen III
Doppel: Arbter / Kröger 1:1, Ziegler / Temme 0:1, Strobel / Brösamle 1:0 
Einzel: J. Arbter 1:1, T. Kröger 1:1, M. Ziegler 1:1, J. Strobel 1:1, F. Temme 1:1, M. Brösamle 0:2


